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- MUSTER -
	Bezeichnung
	Inhalt, Beispiele, Bemerkungen

	Standort- / Knoteninformationen
	gültig für gesamten Standort

	Kreis
	Name des Kreises (falls großräumige Planung)

	Stadt, Gemeinde
	Name der Kommune

	Standortnummer / Knotennummer
	eindeutige Bezeichnung zur Identifikation des Knotens, z.B. „MU001“ als Kombination aus Kürzel der Kommune und fortlaufender Nummer

	Standortbezeichnung
	Beschreibung des Standorts, z.B. zwei Straßennamen „Bahnhofstraße/Mauerstraße“ oder markante Punkte, z.B. „Wegkreuzung nördlich des Teichs“

	Baulast
	Bund, Land, Kreis, Stadt/Gemeinde, sonstige 
(erforderlich wegen StVO-Beschilderung)

	Lageplan / Lageskizze
	Planausschnitt, z.B. im Maßstab 1:5.000, auf dem die Lage der Pfosten und ggf. die Ausrichtung der Wegweiser eingetragen ist

	Administrative Informationen
	Bearbeitungsdatum, XY-Koordinaten

	Pfosteninformationen 
	je Pfosten am Knoten

	Pfostennummer
	fortlaufende Nummer des Pfostens am Knoten, u.a. zur eindeutigen Identifikation in Lageskizzen

	Art des Pfostens
	neuer Pfosten, bestehender Pfosten, Mastverlängerung, Laternenmast etc.

	Material des Pfostens
	Metall, Holz

	bei neuen Pfosten
	ggf. Länge, Durchmesser, Wandstärke, Art des Fundaments (z.B. Bodenhülse), vorhandene Gründung (z.B. Asphalt, Pflaster, Grün, Beet)

	Standortfoto
	querformatiges Foto des Standorts zur Einordnung in den räumlichen Kontext,
ggf. mit Kennzeichnung des vorhandenen Pfostens bzw. Markierung für den Standort des neuen Pfostens

	Wegweiserinformationen 
	je Wegweiser am Pfosten

	Wegweisernummer
	Nummer des Wegweisers zur eindeutigen Identifikation, ggf. als Kombination aus Knotennummer und fortlaufender Nummer

	Art des Wegweisers
	Pfeil-, Tabellen, Zwischenwegweiser, Zwischenwegweiser mit Routenlogo,
Pfeilwegweiser ggf. mit Hinweis, dass nur einseitig bedruckt wird. 

	Ausrichtung 
	Himmelrichtung, in die der Wegweiser auszurichten ist, z.B. nord, süd-ost

	Wegweiserhistorie
	neu, vorhanden, neu mit Demontage des vorhandenen Ww

	Wegweiserinhalt
(abhängig von Wegweiserart)
	Pfeilrichtung (bei Tabellen- bzw. Zwischenwegweiser),
Fern- und Nahzielangabe,
Kilometerangabe,
Streckenpiktogramm (hinter der Zielangabe),
Zielpiktogramm (vor den Zielangabe),
Wegweisermaße, z.B. 250 x 1.000 mm
Themenrouteneinschub mitgeführter Routen,
ggf. Einschubprofil (falls verschiedene Profile im Gebiet)

	Montagehinweise
	Besonderheiten bzgl. Montage, z.B. als Fahne seitlich, mittig, Pfeilwegweiser an Spitze,
ggf. Befestigungsmaterial, wie z.B. Band, Schelle

	ggf. Ausführung (üblicherweise gelten diese Angaben für alle WW und werden getrennt in der Ausschreibung behandelt)
	Hohlkasten, Blechform, Randverstärkung, Folienart, Einschubprofil etc. 

	Wegweiserfoto
	ggf. Foto von zu demontierenden vorhandenen Wegweisern
ggf. Foto des neu installierten Wegweisers (Übergang zum Pflegekataster)

	Bemerkungen 
	für Gesamtknoten oder Pfosten oder Wegweiser

	Bemerkungsfelder 
	Raum für Eintrag von Hinweisen z.B. für Monteure, wie
- Lichtraumprofil beachten
- Grünschnitt vornehmen
- Hinweise für die Demontage (Schild X hängen lassen)
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